
Sonderkollekte für die Ökumenische 

Notfallseelsorge im Kreis Mettmann 

Am Wochenende der Bundestagswahl, 22./23.Februar, 

ist die Kollekte in allen Gottesdiensten für die seit 

2018 im Kreis Mettmann bestehende 

überkonfessionelle NOTFALLSEELSORGE. 

70 für die Notfallseelsorge speziell ausgebildete und 

professionell begleitete Ehrenamtliche leisten Tag und 

Nacht in Situationen lähmender Not, angefordert 

durch Rettungsdienste, Feuerwehr und Polizei, Hilfe 

zur Stabilisierung von Traumatisierten nach deren 

Erstversorgung und nehmen sich Zeit! Zu den 

koordinierten Einsätzen werden die 

Notfallseelsorgerinnen und -seelsorger gefahren. 

Psychologische Begleitung und Fortbildungen helfen 

den Seelsorgenden in der Bewältigung ihrer Einsätze. 

Für die Finanzierung stehen zum Teil auch 

Kirchensteuermittel und 

Zuschüsse des Landkreises, vor 

allem aber Spenden zur 

Verfügung.  
 

Die Konferenz der Leitenden 

Pfarrer hat darum diese 

Sonderkollekte erbeten.  
 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
 


